
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sozialpädagogisches Forum 2010 

INKLUSION 

Zauberwort oder pädagogisches Leitprinzip 

-zur Zukunft pädagogischer Einrichtungen- 

 

Donnerstag, 22. April 2010 

18:30 Uhr in der Aula der 

Louise-Otto-Peters-Schule 

in Zusammenarbeit mit dem 

Freundeskreis 

und der  

BBBank Wiesloch 

KONTAKT   HOCKENHEIM WIESLOCH 

 Louise-Otto-Peters-Schule  

Hockenheim und Wiesloch 

Schulträger 

Rhein-Neckar-Kreis 

Schubertstraße 12 

68766 Hockenheim 

T  06205 2928-0 

F  06205 / 2928-29 

E  hockenheim@lop-schule.de 

W  www.lop-schule.de 

Gerbersruhstraße 56 

69168 Wiesloch 

T  06222 3055-300 

F  06222 3055-309 

E  wiesloch@lop-schule.de 

W  www.lop-schule.de 

 Öffnungszeiten Sekretariat:  8.00 – 12.00 Uhr  

und nach Vereinbarung 

9.00 – 12.00 Uhr  

und nach Vereinbarung 



Sozialpädagogisches Forum 2010 

 

Nachdem wir 2009 das Thema „Mediennutzung von Kindern und 

Jugendlichen – Gewaltentstehung, Gewaltenthemmung oder virtuelles 

Ventil?“ in den Fokus unseres Forums gestellt hatten, wählten wir dieses Jahr 

die Auseinandersetzung mit dem vom lateinischen ILCLUSIO –der Einschluss- 

kommenden Begriff INKLUSION, wie er von der UNESCO seit 1990 gebraucht 

wird und fragen nach der Bedeutung dieses pädagogischen Zielbegriffs für die 

pädagogische Arbeit. 

 

 

 

Es referieren 
 

Eleonore Frölich 
Schulleiterin der Comeniusschule in Schwetzingen 

„INKLUSION“ 
 

Valentina Schenk 
Leiterin der Kindergartens Pusteblume in Heidelberg 

 
& 
 

Luitgard Haas 
Leiterin des Kindergartens Morgentau in Wiesloch 

-angefragt- 
„Praxisbeispiele“ 

 
 
 
 
 

Louise-Otto-Peters-Schule Hockenheim/Wiesloch 

 

Wir über uns 

Wir fördern und fordern Selbständigkeit, Verantwortung und 

Leistungswille, vermitteln Allgemein- und Fachwissen, bieten Lernen in 

Praxisfeldern und versuchen so auf die berufliche Zukunft und persönliche 

Lebensgestaltung positiv einzuwirken. 

Der Unterrichtsbetrieb wurde an der Hockenheimer Schule 1890 und in 

Wiesloch 1895 aufgenommen. Seither hat sich die Schule stark verändert 

und bietet 17 verschiedene Aus- und Weiterbildungen im 

hauswirtschaftlichen, pflegerischen und sozialpädagogischen Bereich an. 

 

 

 

Die Schule ist außerdem 

 Kompetenzzentrum: Haus der kleinen Forscher im Rhein-Neckar-Kreis 

 Kooperationspartner von Ausbildungsstellen und Hochschulen 

 Ort mehrerer Schul- und Produktionsfirmen u. a. Planlos-Campeni und der 

LOPS-Schulwerkstatt 

 Kooperationspartner des Junior Colleges der University of Malta 

 Zwischen beiden Schulen findet ein regelmäßiger Austausch im Bereich 

der Musik und des Theaters mit Aufführungen im jeweiligen Gastland 

statt. 

 Internationale Schulkooperation „Comenius-Projekt“ mit Italien, Polen, 

Türkei u. a. Ländern 


